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Orte, an denen  ausgebildet werden, gibt es in den USA, in

Russland und in . Die Europäische Weltraum-Agentur hat ihr

Ausbildungszentrum in . Besonders viele Astronauten werden gar

nicht gebraucht. Darum lädt man nur alle paar Jahre zur  ein und

hat dann etwa ein Dutzend Ausbildungsplätze.

Genommen werden meist Menschen, die eine  studiert haben.

Schließlich wird im Weltraum vor allem geforscht. Man muss sich also sehr gut zum Beispiel mit

 auskennen. Hinzu kommen ehemalige Piloten.

Astronauten müssen gesund und fit sein, weil der  anstrengend ist.

Wichtig ist auch, dass man gut mit anderen Menschen zusammenarbeiten kann. Man muss sehr

gut  können und je nachdem auch Russisch. Außerdem ist

Verständnis von  wichtig. Astronauten dürfen nicht zu groß und

nicht zu klein sein und keine  nehmen.

Das Training ist hart und dauert mehrere Jahre. Alles, was man später vielleicht im

 machen muss, wird oft geübt. Dabei ist der Flug durchaus

gefährlich, und man wird nicht besonders gut . Es kann auch sein,

dass man sich angestrengt hat und am Ende doch nicht fliegen darf. Trotzdem

 sich weit über tausend Leute, wenn Astronauten neu

 werden.

Man kann auch in den Weltraum reisen, wenn man sehr viel Geld hat. Ein bekannter

 im Weltraum, der bis zur Internationalen Weltraum-Station kam,

war ein  aus den USA. Im Jahr 2001 fuhr er mit der russischen

 mit. Dafür hat er 20 Millionen Dollar gezahlt. Vorher gab es schon

andere Menschen, die etwa im  mitgeflogen sind.


